
Verschiedene bürgerliche Gewerber
die zur Bewirthung und Akonrodirung dienen^

Kaffeehäuser.

Zn diesen bekömmt man nebst Kaffee , auch
Chiokolade , Thee , Rosoglio , Limonade , Mandel¬
milch , Barbaroise , Punsch , auch in dem in der
Kärntnerstraffe k>l. nzy . eine Art Gchotto und
sogenannte 8g.rtts oder Gesundheits - Chiokolade ,
im Kurrenkgä ' ßchen 44? , ein englisches Frühstück,
auch bey Milano  am Kohlmarkt , und bey M a r-
zeli  am Graben , täglich Gefrornes verschiedener
Gattung . Die Preise dieser Getränke sind : Für
eine Gchaale ordirakren Kaffee mit OberS 6 kr.
schwarz / kr . Doppelkaffee mit OberS iz kr . schwarz
9 kr. nach türkischer Art 2 kr . 8 kr. ein
Bechers Chiokolade mit Obers oder schwarz - 4 kr . ,
mit Nachguß so kr. Chiokolade Kaffee 9 kr. , Bar-
baroise mit Obers oder Limonie i2kr . , mit Was¬
ser 8 kr. , eine Tasse Thee mit Obers / kr. , mit
Wasser ^ kr . , mit Weinstein 6 kr. , mit Limonie
/ kr. Ein GlaS Einionadie oder Mandelmilch i2kr.
Ein Glas abgegosstxkö Wasser io kr. Ein großes
Glas Punsch 24 kr. , ein kleines iz kr. Ei « Glaö
Obers mit Zucker , 8 kr. , ohne Zucker / kr . Ein
Gläschen feinen Rosoglio 5 kr . , ordinären 4 kr . ,
Wchlibovitzer , z kr. Ein Glas Biersuppe 12 kr.
Ein Becherl Chaudeau 20 kr . Das sogenannte deut¬
sche Frühstück ro kr. , das englische Frühstück 12 kr.,
die Gesundheits - Chiokolade / kr. Ein Becherl Ge¬
frornes ordinaire 12 kr. , bessere Gattungen zwi¬
schen rA bis 17 kr . Auch sind Billarde und Spiel¬

tische
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tische bereitet , für eine kleine Perthie Billard wird
am Tage z kr . , und bey Licht 6 kr . , und fiir die
stauische Parrhie bey Tag 4 kr. und bey Licht8 kr.
bezahlt. Kartenspieler zahlen wenn sie aufhdren mit
alter Karte jede Person 12 kr. und mit neuer 17 kr.
Auch kann man in einigen derselben Toback schmau¬
chen , und darf , wenn man einer leeren Pfeissebe-
nöthiget ist / für solche nichts bezahlen , mir ordi¬
nären Toback gestopft kostet selbe L kr. , mit Kna¬
ster aber 4 kr.

Bürgerliche Stadt - Kaffeesieder?
Hr. Jak . Seidl , Obervorsteher , am Katzen-

steig § 27.
Hr. Leopold August Hönig,  am Bauernmarkt

627.
Hr Stephan Kaim,  in der ober« Ba 'ckerstrast

st 797.
Hr. Jos . Kaiser,  untern Tuchlaube« 472.
Fr . Johanna L 0 ser t, am alten Fleischmarkt 728»
Hr. Adam Rappenbach,  in der Dorother-

Zasse n7i.
Kr. Anna Reichel,  in der Bognergasse - 41.
— Katharina Schnür er , in der Spanglergaf-

se 60Z.
, Hr. Blasius Tsch itsch mann,  in Schlössergas,
sil ^38 . . ^

Hr . Martin Weiß,  Untervorsteher , in der Gold¬
schmiedgasse 6z 2.

Hr . Franz Woller,  iu der Seilergasse 114 z.
Bürgerliche Wafferörenner , welche ebenfalls

Kaffeehaus - Znnhaber sind.
Hr . Phil . Wiest , Obervorsteher, in der Körnt-

*krstcasse nzy.
Hr. Jos . Bauer,  Unterborsteher , in der Körnt,

*trstrasse 1941 . Hr-



Hr. Joseph bon Benko,  auf der Bcandstadt
679.

Hr. Jakob Fauster,  rn der rochen Thurnsir. ft
se 639.

Hr . Vinzenz Franzis koni,  auf der Fischer,
stiege Z98-

Hr . AndreasFriedel , aufderTailerstadt^ i.
Anton Koffler,  in der Herrngasse 261.

— Martin Martin,  am Gpitalplatz n66,.
— Anton Mat teoli,  hat kein Kaffeehaus,

in der Rossau 25.
Hr. Jos . M azell a,  am Graben 1201.
— Joh . Evang. M i lani,  am Kohsmarkt 29 ^.

Ignaz Neuner,  am SpitalpraH i 6z.
— Ignaz Pi za Na , hat kein Kaffeehaus , am

Traben 6hi.
Hr . ' Johann Seemann,  hat kein Kaffeehaus,

am Kohlmarkt 12 ^ 4. . . .
Kaffeehausinnhaber Ln der Stadt , welche Per¬

sonal - Gewerber besitzey.
Fr. Elisabeth Anger Holzer,  am Hof ZZ3.
Hr . AmbrosiusAugustini,  beym rochen Thurn

Hr . Joseph Dukati,  in der pntern Breuner,
prasse nyz . ' '

Hr. Michael Fischer,  in der Himmelpfortgas-
se 1006.

Hr. Sebastian Goldbach,  am Hof z6Z.
. Hr. Philipp Haas,  in der großen Schullerstras«

ft 873.
Fr. Kleopha Lechner,  am hohen Markt im

Fischhof 561.
Hr. Norbert Maurer,  in der Preßgasse 4884
— Jos , Politzer,  in der Wolizeile 91 r.

Hr.
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Hr. SebastianR ei nd el , auf der Freyung r io»
— Peter G chweighofer,  auf der hohenBrü¬

cke z8Z . '
Hr. Anton Steiger/  in der Wildwerkerstras-

ft427.
Hr . Anton Steiner,  im Strauckqassel LZi.
— Andreas Wiesinger,  in der Singerstras¬

se939 -
Hr . Georg Wolf,  am Galzgries 220.
— Josph Würschmidt,  in der Kärntner¬

strasse 1109.
Bürgerliche Kaffeehaus -Jnnhaber in den Vor¬

städten.
Hr. Felix Anselm,  auf der Landstrasse 32.

Johann Betzner,  am Platzl 42.
— Joseph Inh 0 f , am Spitlberg 99. -
— Leonhard Kamm,  in der Alservorstadt A
— Jakob Krebatz,  in der Roffau loz.
— GottfriedLehma  nn, auf der Windmühl14.
— Anton R o ssy, auf der Laimgrube i.
- - Kaspar Gaffer,  auf der Wieden 7.
— Joftph Seid elin  der Joftphstadc zo.
- - Georg Vetter,  Vorsteher , zuMariahilf/z.

Kaffeehaus - Innhaber in denen Vorstädten,
welche Personal - Gewerber haben , nebst ei¬

nigen deren Gewerber auf die Häuser
raäiücirc sind.

Hr . Franz Bauer,  in der Leopoldstadt 274.
— Melchior Bihr,  unter den Weiögärbern 2.
Hr. Johann Br unner,  am Platze! in derRo-

beranigasse 7.
Hr. Johann v, Castellrotto,  zu Gumpen-

°«f4S.
Hr.
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Hr . Joseph Franzeskoni , in dex Leopold-?
stadt §24.

Hr . Joseph Gern,  auf der Wieden 44z.
—. Andreas Haas,  zu Manahilf 68.
— Anton H 'öltzel,  ip der Leopaldstadt index

yeüen Gaffe 79.
Hr . Gregor Jako muH i,  an der Wien 2Z.
— Franz Jory,  in her Leopoldstadt 592.
— Johann Iungling,  in der Leopoldstadr 522.
— Johann Kohl/  in der Leopoldstadt 525.
— Anton Koll,  im Lichtenthal iA.

Georg Kunz mann,  in der Josephst . 142.
— Andreas Lang,  in der Ljngergasse zzo.
— Johann Lang,  am Strotzischen Grunds.

Anton Lingfeld,  zu Margarethen r.
— Johann Peter Lutz , am Spitlberg So.
Hrn . Mathias Mayer,  seel . Wittipe,am Spitl-

^erg rz4^
Hr . Peter Nim et , zu Erdberg 7.
— Franz Nowak,  an der Wien i §o.
— Andreas Partei,  auf der neuen Wieden

svz.
Hr. Wenzel Rauch , in der Jägerzeil 456.
— Joseph Riß,  in der Leopoldftadt A ro.
-7-7- Kadtus Schmidt,  zu Mariahilf 184.

- —- Jphanrr Schmoll,  am Schpttenfeld 94.
— Johann Schnapp,  in der Wghringere

gaffe 137.
Hr . Franz Schwarz,  in der Rossau 2l.
Hr . Mathias Seytel,  in derAllerdorftadt 92.
Hr . Mathias Sigmund,  am Neubau 179.
-7 - Georg Stifter,  am Rennweg 416.

— Joseph Strauß,  im Alclercbrnfeld 19z.
— Mathias Gtuna,  in der neuen Schotte

gaffe 9^ .
Hr.
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Hr . Joh . Georg Taut,  auf der Wieden 14N
Hr . Ignaz Wagner,  in der Leopoldstadt 56z «!
— Joseph Win salz  er , in der Leopoldst . 501.
Fr . Katharina Wollerinn,  auf der LandB

str . sse 2 66.
Hr . Benedikt Zinn er,  in der Ja 'gerzeil 472 «.

Bürgerliche Stadtköch.

Ben diesen kann jeder Fremde und Eingebohr-
ne , täglich ohne vorher anzuschaffen speisen , auch
sich die Speisen nach Hause hohlen lassen. Herrn
Jan undVil  arausgenommen,wovon bey beyderr
die geringste Tafel i st. für die Person ist , bcy
allen übrigen kann man von Z4 kr. angefangen , bis
2 und mehr Gulden speisen. Auch können geschlof¬
fene Kompagnien , in dem Saal des erster n Ball
geben , wobey aber wenigstens 180 Personen seyn
Müssen , deren einer den Ballgeber zu machen hat,
und für die Zufammenbringung obiger Personen
^orge tragen muß , wozu er einen hiezu bestimmten
Derzei'chniß - Bogen worauf die Nahmen und Cha¬
rakter der Gäste zu schreiben sind , nebst hiezu er¬
forderlichen Anzahl Billeten erhält . Vormittag-
am Balltage , muß der Ballgeber sowohl die Liste,
6ls auch den Betrag Hrn . Jan überschicken , wo
bann NachtS um 9 Uhr der Ball beginnt , und bis
En die früh dauert . Der geringste Ball ist die Per*

zu 4 st . zo kr. gerechnet.

K . K . Augarten - Säle.

Beybe Säle sind von Sr . Maj . I 0 seph  II . km
3 ahre 1775 zum Haupt , Crlustigungsort für alle
-Menschen und Stände gewidmet worden . Es wird
^ Heyden Sälen getankt , dochaber rimvonbe?

Q stell-
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stellten Gesellschaften ^ gespeiset aber wird täglich -^
zur allgemeinen Bequemlichkeit wird die Eröffnung
am iten May , bis letzten Oktober ; ausser diesen
Monaten sind die Säle verschlossen, doch aufallma-
ligeS Begehren einer Gesellschaft eröffnet.

Uebrigcns werden in beyden Galen - vorzüglich
scköne Bälle , feyerlkche große und merkwürdige
Fest - Tafeln verschiedener Feyerlichkeiten , die,
durch alle Donnerstage so beliebte , und von ersten
Range herbeikommenden Tonkünstlern , sogenannt -e
Dilettanten - Musik abgehalten , wobei öfters ^ der
allerhöchste Hof und Herrschaften auch eine auöer-
wählte Anzahl von disstinguirten Personen erschei¬
nen . Auch kann man bey eben demselben Ln den k.
k. Luftschloß zu Schönbrunn um die schon vorher
gemeldten Preise speisen.

Hr . Ignaz Jan,  k . k . Hoftraiteur und Ober¬
vorsteher , Ln der Himmelpfortgasse 102z.

Hr . Angelo BLanka,  in der Jägerzeil Zl 6.
— Franz Bo ge sin , in der obern Bäcker¬

strasse 8 ' o.
Hr . Joseph Dominik,  am Kärntnerthor rm

Loprestifchen HauS lOgi.
Fr . Katharina Ederi n,  zu Meidling 2.
— Elisabeth Gireli,  im Kourentgäffel 4AY.
Hr . Peter Hofbauer,  Hoftraiteur , in Laxen¬

burg.
Hr . Mathias Holl,  im Bürgerspital n66.
Hr . Franz Jan,  k . k . Hoftraiteur/in Schön¬

brunn und in den k. k. Redoutensalen , in der Hirn-
melpkortgasse ie2Z.

Hr . Peter Koch , im Burgerspital n 66 .
— Franz Kornherr,  Untervorsteher auf der

Wieden 473.
Hr . Pet.  Minner,  in der Singerstrasse 956,

Hr.

i



HrFra ^ z Friedrich Strunz,  km Rokhgcjs. Z74- ^
Zoh . Villar,  am Graben 1212.

Gasthäuser in der Stadt,
Welch * Extra , Z mmer haben, Mb wo man sowohl

Mittags als Ab ?nds mit allen Gattungen Speisen und Ge¬
tränken bedient wird , auch mit Pferde und Wägen,

einkehren , und wohnen kann.

Hk. Leopold Dir ich , am allen F . ekschmarkk/
zum meisten Wolfen 7Z8.

Hr . Mich . Fuchs , in der Renngassezem R 'ömis
schen Kayser 145.

Hr. Franz Geringer,  in der Himmelpfortgaffe
zur ungarischen Krone lOis»

Hr . Franz Marin  ger , in der Saitergass ?, im
Malschackerhof HA7.

Hr. Pet . Müller,  in der rochen Thurnstrasse,
zum goldenen Hicjchkn 774.

Hr . Franz Wunsch,  in der Kärntnerstraffe zur
wnssen Schwans r 107.

Hr . Mich . PiruS,  des aussern Ra Hs, in dex
Sailergaste , zum golornen Ockfen iiZr.

Hr. Philipp Rpßne ; , des äuffcrn Rachs , M
der Kärntnerstrasse zum Greifen 1026.

Hr. Friedrich Schaffer,  am alt n Fleisch*
Niarkt zum meisten Ochsen 28

Hr . Ka <l Schmrvl,  im Zudengaffel zue heil»
Drcyfaltigkeit 5zr.

Das Gasthaus zum Wildenmann in der Ka'rnt-
nrrftrasse wird für Rechnung deS Hrn»
HauseiqenrhümerS, durch einen eigenen Traireuk
rrnd KlllncrmristLk besorgt.

S 2 Gast,
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- Gasthäuser in den Vorstädten.
mit Einkehr wie die Obigen.

Hr . Karl B auer , in der Leopoldstadt zum gol¬
denen Lamm 496 . '
. Hr . Andreas Berg  er, ''eben allda zu den 5 Ler¬
chen 257.

Hrn . Math . Bien,  seel . Wittwe auf der Land¬
straffezur blauen Kugel 176.

. Hc . Karl Birk,  in der Leopoldstadt zum gol¬
denen Ochsen 28A . ^

Hr . Karl Brunbauer,  eben allda zum schwar¬
zen Adler 276.
^ Hr. Jak . Deischer,  eben allda zur weiffen
Schwane 499.

Hr . Math , Egerth,  auf der Wieden zum weis-
sen Hahn 170.

Hr . Joh . Fink,  aufder Wieden zum goldenen
Kreuz 441.

Hr. Math . Gerstmayer,  in der Leopoldstadt
zum goldenen Adler 287.

Hr« Mathias Grub er,  an der Wien zum z.
Hufeisen A2.

Hr . Franz H 'öller,  eben allda im goldenes
Hrrfchen 274.

- Hr . Michael Hubmann,  auf der, Wieden zur
rochen Aente 6.

- Hr . Mich . Kästner,  auf der Landstrasse , zum
schwarzen Bock 276.

^ Hr . Math . Kautsch,  auf der Wieden zum ro¬
chen R 'ößel 95.

Hr . Mich . Kemeter,  eben allda zum goldenen
Strauß z68 . S

Hr. - Friedrich Kleiber,  auf der Landstraße ^
zum goldenen Engel AZ . ;!

Hr. !



Hr . Anton Krauß,  in der Leopoldstadtim
goldenen Posthorn zoZ.

Hr. Franz Nagel,  eben allda , zur Kohlkreun-
ze 94.

Hr . Joh . Pantzer,  ln der Leopoldstadt zum
rochen Stern Z 8Z.

Hr. Mathias Petz , eben allda, zum goldenen
Brunn 286.

Fr « Katharina Polantin,  am Rennweg zum
weisscn Ochsen 420.

Hr . Philipp Posch , in der Leopoldstadt zum
weißen Roßl 280.

Hr . Joseph Preischl,  auf der Landstraß zum
rochen Hahn s6r.

Hr . Christian Priemann,  auf der- Wieden
zum Mondschein 22.

Hr. Franz Reißknger,  am Rennweg , zur
Kaiserstadt 4ZO. ^

Hr. Joseph Richart,  kn der Leopoldstadt zur
weißen Rosse 282.

Hr . Joseph Roißleithn er,  auf der Wien
beym weissen Ochsen 6r.

Hr. Joseph Rosenberger,  auf der Wiedr»
Z Kronen 86.

Hr Joh . Roth,  in der Leopoldstadt, zumschwar¬
zen Elephanten 140.

Hr. Franz Schick , auf der Widen zum golde¬
nen Barn 447.

Hr . Mich . Schramm,  auf der Wieden, zum
goldenen Lamm 2.

Hr. Adam Schuch , in der Leopoldstadt i«
goldenen Pfauen 231.

Hr. Anton Schulz,  auf der Wieden , ,'m ro-
iheu Kreutz 159. Hr.



Hr . Job.  Settele,  auf der Landstrasss , zur
goldenen Birn 42.

Hr . Johann Toifel,  in der Kothgasse zum
Straussen 146.

Hr . Andreas Wal ln er , an der Wien zum
rve,ffen Kreuz Zr.

Hr . Franz Weiß,  ln der Leopoldstadt , im
schwarzen Bärn 29 l.

Hk. Joh . Wiede mann,  auf der Landstrasse
Zm grünen Kranz 174.

Hr. A » k Witlmanri,  auf der Wieden zum
goldenen Hirschen r66.

Hr. Jakob Woll,  in der Leopoldstadt , zum
rveissen Hahn zo8.

Hr . Jo ' . Würsch,  an der Wien , zum golde¬
nen Adler 92

Hr . Mickael Wurzinger,  in der Hungar-
gasse zum goldnen Raben g7o.

Hr . Karl Wüster,  auf der Wieden, zur gol¬
denen Kugel i 84.

Hr . Andr . Zechmeister,  eben allda zum grü¬
nen Baum 182.

Hr . Jak . 3 ekn er , in der Ungargasse zur Gold-
spinnen» z/6.

Hr. Franz Zoch , am Rennwcg , zur goldenen
Weintraube 427 . —

Gasthäuser in der Stadt
welche Extrazimmer haben , wo man blcß des Mittags - und

Abends speisen, aber nicht einkehren kann.

Hr . Friedrich Brecht,  am Hafnersteig , zum
gelben Adler 75r.

H >-. Martin Den er , in der untern Bäcker-
stresse , zur blauen Weintraube 788.

Hr,



Hr. Karl Do rmann,  am Hof, zur goldenen
Kugel 369.

Hr . Karl Fahring er,  in der Ka'rntnerstrasse
zum goldenen Pfauen 1102.

Hr . Franz Fischer,  in der Krugerstrasse zum
Wallfisch 107z.

Hr . Andreas Forst « er , in der Schauflergasse
zum Klapprer 7. ---

Hr. Johann Gebhard,  am GalzgrieS , zum
weissen Löwen 21A.

Hr. Franz Geringer,  der jüngere , in der
Naglergasse zum goldenen Lamm Z04.

Hr . Philipp Geringer,  auf der Brandstadt
jum goldenen Stern 670.

Hr . Joseph Kacht er , in der Krugerstrasse,
zum Löwen 1068.

Hr . Johann Le kd en fr ost , in der Dorotheas
gaffe zum Jcigerhorn 1172.

Hr . Franz List , im Fischhof AZ9.
— Sigmund Matsch,  Ln der Gteinlgaffe zum

Ttainl 462.
Hr . Michael M 'örauS,  der jüngere , in der

Kcilntnerstraffe zur Mehlgrube 1128.
Hr . Mick. Müll er,,  in der großen Schüller-

strasse zur Ente 872.
Hr. Franz Müller,  inder Weihburggasse , zum

goldenen Engel 966.
.Hr . Jak. Schmidt,  am Graben , zum Pila,

ki6ii.
Hr. Johann Schwarz,  am Salzgrieö zum

Wolfen in der Au 2214
Hr . Johann Wintner,  aufder hohen Brücke,

zum Weissen Lamm ! A2.
Hr. Georg Z 0 del,  im Elend zum grünen Gat¬

ter i8Z.,
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Gasthäuser in denen Vorstädten, wie die
Obigen.

KK . Diejenigen , welche mit * bezeichnet sind, ha¬
ben auch Gärten.

Peter Albert,  in der Alsterdorstadt zur
Zister 12Y.

* Hr . Jos B l a i ch e r, untern Wcißgärbern beym
guten Hirten i6.

Hr . Mathias Bruckner,  in der Leopoldstadt
zur goldenen Sonne 1A7. ?

Hr . Philipp Bürg er,  in der Roffau, zur weis-
sen Schwane 86.

*Hr . Jos . Gerhärt,  auf der Wiede» , zum
blauen Wolfen lyA

*Hr . Michael Güll , auf der Landstrasse zum A
Königen 17z.

*Hr . Joseph Hartmann,  in der Leopoldstadt
zum weissrn Kreutz 244.

Hr . Jos . Hellebarth,  auf der neuen Wieden
zum ABC zyl.

*Hr . Joseph Hottn  er , auf der Landstraßezum
goldenen Rauchfangl 77.

Hr . Ant . Hüpfinger,  in der Jägerzeile , zum
blaucn Igel 461.

*H --. Auron Hubmayer,  in der Leopoldstadt,
zum Aischtrügel 9.

Hr . Gregor Jobst , in der Alstervorstabt, zum
goldenen Lamm 48.

Hr . Peter Kautsch,  auf der Wieden , zur gol¬
denen Waage 229.

Hr. Kranz Kn eil l , aufder Wieden 8 §.

Hn
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*H ". Joh . Knechtlein , auf der Landstraffe,
zum goldenen Adler 46.

* Hr . Heinrich Kleni,  auf der neuen Wieden
zur goldenen Preß 24Z.

*Hr . Mich . Koch , in der Rossau, zum grünen
Thor 8 ' .

Hr . Joh . Kremel,  in der Rossau , zumweist
sen Ha !m 17.

Hr . Leovvld Kremser, in derLeopoldstadtzum
goldenen Stern 17Z.

*Hr . Joh . Krieghuber,  in der neuen Schot¬
tengasse IQ6.

.Hr . Mich. Ku gl er , auf der Landstraffe zum
schwarzen Thor HO.

*Hr . Joseph Künninger,  in der Alstervor¬
stadt zum schwarzenAdler IZ9.

*Hr . Joh . Löscher,  auf der Landstraffe , zum
Blumenstock27t.

Hr . Jos . Lutzer,  in der Wcihringergasse, zur
Sense 202.

Hr . Joseph Mahr,  auf der Wieden zum golde¬
nen Auler 449.

*Hr . Joseph May er , auf der Wieden zumblau¬
en Hechten 209

Hr . Franz Mayer,  in der WZHringergasse,
-um z Tauben 2A2.

* Hrn . Georg M 0 ßbrucker,  seel. Wittwe , auf
der Landstrasse zur Weintraube 12z.

* Hr . Joseph Mum , auf der 'Landstrasse, zum ro-
the« Apfel L22.

Hr. Franz Nagel, in der Josephstadt, zum
goldenen Hirschl 2.

* Hr . Wolsgang N ag el, . in der Alsterborstadt
-um goldtnen Hirschen ro6.

/ Nr.



*Hr . Mathias Platzer,  untern Weisgarbern,
zum Z Lerchen 22.
' * Hr . Zgnaz Plönitzer,  auf der neuen Wie/

den , zur spanischen Klon 362.
Hr . Mich . Reichard,  auf der Wieden , zum

2 goldenen Löwen 136.
*Hr . Johann Renner,  in der Nestau , zum

schwarzen Thor 178.
* Hr. Joseph Rupp,  kn' der Leopoldstadt , zum

goldenen Elephanten 99. '
Hr . Sigmand Rustler,  in der Alstervorstadt

zum 6 Krügeln 2gz.
*Hr . Joh . Scherzer,  in der Leopoldstadt zum

Sper ! 202.
*Hr . Ant . Schiffleuthner,  untern Weiß¬

garbern zum goldenen Kögel 34.
Hr . Thomas Schirl ing , in der Rossau, in

der z Mohren gaffe zum goldenen Engel 245.
Hr. Joseph Schüller,  in der Wah ringergaffe

zum goldenen Adler 186.
^ Hr . Michael Schwarz,  in der Jägerzeite zum

Marokaner ZZZ.
*Hr « Andreas Seih,  untern Weißgarbern 'zum

goldenen Adler 2Z.
^ * Hr . Anton . Steindel,  in der Ungargasse zur ,

ungarischen Krone zZr.  !
*Hr . Joh . Gtüberger,  auf der Landstrasse , ^

zum braunen Hirschen 269 . >
» Hr . Kranz Wagner,  in der Alservorstadt , ä

zum goldenen Ochsen 24z . - ,!
Hr . Mathias Weigel,  in der Jofephstadt , m

der Roveranigasse, zum braunen Hirschen 7Z
Hr. Jost Weiß , in der Rostau , zum »rochen k?

<öwrn zz.



* Hr Franz W e iSbach  er , aufder Landstrasse
zur grünen Säule n6.

Hr . Joskph Werner,  in der Leopoldstadt DM
goldenen Karn 177»

* Das Gasthaus auf der Wieden zum schwar¬
zen Bock wiro durch einen Oberkellner Vers
sehen.

Tanzsale in der Stadt.
Deren sind ausser denen k. k . RedoUtensältN,

welche nur in Fasching , dann am Oster , und
Pfingstmontage , wie auch den Sonntag nach The¬
resia geöffnet wird , und den Haupterlustigungs,
orr auSmacht , auch noch folgende:

Erstens : Das Caffmo des Herrn Otto,
in der Spiegelgaffe im ersten Stock , dieses besteht
in einem geräumigen Saale , der durch den in der
Mute angebrachten Orchester 2 Sale fdrmiret:
Über dieß finden fich auf bryden Seiten sehr nied¬
lich eingerichtete Goupir - Zimmer . Hier ist den
ganzen Faschmq hindurch Sonntag , Dienstag und
Donnerstag Kall , der um 9 Uhr Abends seinen
Anfang nimmt und Morgens um A Uhr endet . Key
dem Eintritte bezahlt eine Mannsperson 43 kr . , und
ein Frauenzimmer 24 kr . , doch ist zu bemerken, daß
man vor Kinder das nahmlicke bezahlen muß.
Dieser Ort ist nur für den Fasching geöffnet, weil
der Umeniehmer für ähnliche Unterhaltung auch
ein Ggtsino in Kaaden errichtete , welches den gan¬
zen Sommer hindurch , an allen Sonn - und Fey-
ertagen geöffnet , und nicht nur allein von den Baaoe«
gasten , sondern auch von Wien aus , sehr häufig
besucht nmd.

Auch verdienet an neuer Geschmackvoller Ein-
Achtung und besonders guter Musik , dem vbbemeld-

ten



ken Saal , nicht nur zur Seite gestellek , sondern
beynahe noch vorzugsweise empfohlen zu werden.

Der Saal zur Mehlgrube : Dieser bestehet
nebst dem hohen Saale , auch Ln z geräumigen
Speisezimmern , und die Bedienung ist unter allen
noch folgenden Galen für eine der Besten , sowohl
in Weinen als Sp . isenzu rechnen . Die Eintritts¬
preise sind für eine Mannöperson 42 kr . und für ein
Frauenzimmer 20 kr . doch wenn er mehr als ein
Frauenzimmer mit sich bringt , sind die übrigen,
Desgleichen auch die Kinder frey . In diesem Saale
ist nebst der Faschingszeit ( vie wärmsten Sommer*
Monate ausgenommen ) alle Sonn - und Keyertag*
Baal , und in der Advent - und Fastenzeit all*
Sonntage Abends Harmonie - Musik.

LaiiMe in den Vorstädten.
Der Schönste hiervon ist : der zur Neuen

Welt genannt , welcher sich auf der neuen Wie¬
den in der großen neuen Gasse Kro , Ze>8 . befin¬
det , und kn allen dem kleinen Redouten - Saale
vollkommen ähnlich sieht;  bey dem Eintritte be¬
zahlt jede Person zo kr . ,  die man bis auf 6 kr.
wieder verzehren kann , doch muß der,  welcher tan¬
zen will , die Musik besonders mit r fl . bezahlen,
wofür man ein Billet erhält . Auch werden wäh¬
rend der Faschingszeit sehr glänzende Bälle die Per¬
son a z fl . Z2 kr . gegeben , woöey an Speisen nnd
Getränken nichts mangelt

Zum schwarzen Bock auf der neuen Wieden
dieser verdient in Rücksicht sowohl der Musik , als
guter Bedienung wegen vorzüglich anempfohlen zu
werden , und wird auch daher immer häufig besucht.

Zur Schwane in der Rossau , auch dieser
verdient seiner geschmackvollen Einrichtung und gu¬

ter
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ter Bedienuna wegen empfahlen zu werden . Auch
können Herrschafts - Wagen allda, einftellen , indem
der kigenthümer Stallungen und Schupfen hiezu
bereitet hat . '

Zum Mondenscheitt / dieser ist zwey Ktock-
werkhoch sehr niedlich eingerichtet und wird seit sei¬
ner Wiedereröffnung häufig besucht , zur Bedie¬
nung ist für den Saal ein besonderer Traiteur , und
für die Weine von dem Unternehmer ein Kellner¬
meister bestellt , damit niemand überMangel prompter
und guter Bedienung , Ursache fich zu Beklagen haben
kann . Bey dem Eintritt bezahlt eine Mannsperson
sammt Frauenzimmer zo kr. wovon i8 kr . davon
zu verzehren find , jedes einzelne Frauenzimmer be¬
zahlt ro kr. Man kann auch allda alle Tage nach
Belieben Tafeln zu r fl . r fl . »o kr. auch 2 fl. die
Person und darüber geben , nur ersucht man selbe
einen Tag vo . her zu bestellen.

Kleinere Säle.

Sind deren noch folgende : auf der Landstras-
fe zum z Königen , zur grünen SAule , und zum
schwarzen Thor ; untern Weisgärbern zum golde¬
nen Kögel . In der Rossau zum grünen Thor , La
der Leopoldstadt zum Eperl , allda zahlt jede Person
beym Eintritt 22 kr . wovon 17 kr. in der Zeche ab¬
gerechnet werden , die Frauenzimmer find frey. Die
Hrn . Tänzer zahlen für die Musik ausser dem Fa¬
sching49 kr . im Fasching aber i fl. Ferner : am Schot¬
tenfeld in der Herrngasse zum weissen Kreuz , und
zum Schaaf , und am Platzes zur Ente.

Gewürzläden und Weinschenken.
Abends wenn die Dämmerung eintritt , so

werdenauch , besonders Ln de« Wintermonaten,
ne-
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neben denen bereits erwähnte« Gasthäusern , nack-
stehende Gewürckäden und Weinschänken besuche,
als : der rothe Igel untern Tuchlauben, die meisse
Rose am Graden , das meiste Resselam hohen
Markt , das goldene Faßel am Kohlm rrkt , die z
weissen Löwen in der Kärntnerstrasse , de » golde^
ne Pfau eben allda , und dasKamel in der Bog¬
nergasse , wo man mit allen Gattungen Ausländer,
ungarischen - und alten Österreicher We -nen be¬
dienet werden kann . An Speisen ist ausser Sala-
mten , wälischen Salaten und Käsen , weiter nichts
zu bekommen.

Die ansehnlichsten Bierhauser
in der Stadt und denen Vorstädten , welch Extrazim¬
mer habe » , tn denen man sowohl des Mittags mit Speisen auf
bas Beste bedienet wird , ncbst besonderer Anzeige derjenigen , wo
man Toback schmauchen kann , welche der Kür,ewegen mit * be¬
merket sind . — Man kann sich übrigens in diesen Oerrern sei,x
angenehm unterhalten , weil ste meistens von Beamten , Studi?

»enden , Künstlern , und Mittlern Bürgern besucht werden,
welche lieber Bier als Wein trinken.

Bierhäuser in der Stadt.
Hr . Joh . Altenberger,  in der Bognergasse

zum Tootenkopf Z42.
Hr. Philipp Brindel,  in der Raabengasse,

zum 2 Raaben 636.
Hr . Joh . Brockschen,  in der Bognergüsse zum

Priester Z44.
Hr . Joh . DÜ .rnberger,  am Kärntnerchor zum

fliegenden R 'ößl noi.
Fr . Elisabeth « Cbenterin,  am Kohlmarkt

zum Lothringer 264.
Hr. Jos . Geiger,  im Wintergäßchen , zum 1

Winter 592.
Hrn . Anton Halbknap , seel. Wittwe , in der ^

Goldschmiedgaffe zum Rebhuhnel 622.
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Hr . Job. Gramer,  auf der Brandstadt 6/2.
^ Hr . Janaz ^ erch , im Burgsrspital f i66.
Hr . Philipp Me ka, siel. Wittwe- am Michaels-

platzi2rr
* Hr. Franz M 0 se, am hohen Markt zur Wild¬

gans 56z.
Hr . Joseph Paulhuber,  am Schottenrhor,

im M 'ölkerhof m.
* Hr . Joseph Posck , in der Spiegelgasse n6z.
* Hr. Joh . MichaelPoschner,  in der ober»

. Brciunerst ajse , zur Taube 1201.
* Hr. GeorgRenn,  in der Wollzeil zum- Stro-

belkopfdi/.
* Hr . Franz Gchachlnger,  am Kärnknerthor

km Komediengassel H04.
* Hr . Joh . Schmidtbauer,  in der Himmel-

pfortgasse ro z.
Hr . Jos. Eberh . Schober,  in der Gpanglergasi

se6r6.
Fr . Maria Anna Schopp k ne , am Kienmarkt

zur schwarzen Bürste 49Z . - '
Hr. Johann GeorgSchuhmann,  zum rothm

Thurn in 12 Aposteln 764.
* Hr. Andreas Schwärzend erger,  in der.

Ka' rntnerstrasse zur Schlange H40.
* Hr. GeorgSeydl,  in der Sailergasse 11 AZ.
* Hr . LeopoldSiebenrock,  am Graben im

Traktnerhof rückwärts 6A9.
Hr . Jos. Trutter,  m der Kärntnerstrasse zum

Hasel 1,45.
Hr . Joh . Waldmüller,  am Hof zur Wein¬

traube Z56. ' Brer-
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Bierhäuser in denen Vorstädten.
Anmerkung. Die welche mit , wen**verfehen ftnb , lassen Tolmck

schmauchen , und haben Garten . Die mit «inem*aber , haben
blos Zimmer zum Toback schmauchen.

Hr . Jos.  Hammerschmied , auf der Wieden
zur meisten Rose i ^ i.

** Hr . Johan « Hamy,  auf der Landstrasse zum
iPsiug 266.

** Hr . Martin Keil,  in der Leopoldstadt zum
Wieder 299.

** Hr . Jakob Mühtberger,  in der Leopold¬
stadt zum Rohrhühnel 8»

Hr . Joseph Mühl eck,  auf der Wieden 92
* Hr « Mathias Santner , in der Leopoldstadc

zurSchlagbrücke 498.
Hr . Bernhard Sch uhgraff,  in der Rossau,

zum Paper ! z i.
** Hr . Jos . Schusskg , auf der Landstrasse zur

meisten Schwane 272.
** Hr. Joachim Sturm , an der Wien , zum

Kögel z6.
* Hr . Georg Ulrich,  eben allda , zum grünen

Wasen is.

SLadLlehenwögen.

Diese werden selbst von der hiesigen Noblesse,
welche sich des Verdrusses mit denen Kutschern,
der in unser » Zeiten nicht unbedeutend ist , entheben
wollen , gebraucht . Ausser diesen bedienen sich deren
auch alle hier anwesenden Fremden , sowohl hohen als
-Ledern Standes . Diese sind mit kernen Numern
wie die Fiacker , welche zu jedermanns Gebrauch
in allen Hauptplatzen der Stadt und Vorstädte ste¬
hen , versehen , sondern gleichen in allen denen eige-

' nen
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ner, Equipagen , einige haben deren so schöne , daß
man sich ftlbft bcy Gallazügen nicht schämen darf,
damit fortzufahren . Man kann sie nach dem Tage
oder Monath akkordiren , und erhält dann ftecs die
nähmliche Equipage , die man sich gewählt hat . Fite
einen Tag bezahlet man gegenwärtig in der Stadt
6 fl . aber auf das Land 7 fl . an Sonn - und Keyer-
tagen aber 8 fl. sür ein Monath k vo biS l2s auch
izo fl. Wenn man sich ihrer zu Kopulationen be¬
dienen will , so kostet der Wagen auf z bis 4 Stun¬
den 4 fl. , jedoch ist zu bemerken das der Kutscher
nach vollendenten Fuhrwerk ein angemessenes Trink-
gelo erhält.

Verzeichniß der Eigenthümer dieser Wägern
Hrn . Mich . Dangl,  seel . Erben , in der Stern¬

gaffe zum blauen Hechten 48A.
Hr . Franz Ecker , in der Weihburggasse 98 t «!
—- Ant . Hammer,  in der Wollzeile 9 ^9.
— Joh . H odqck , in der Krugerftrasse 10/6.
— Karl Hofstädter,  am neuen Markt zum

goldenen Ochsen nZ2.
Hr . Jos . Janschky,  am Judenptatz zum gros¬

sen Jordan 4Z/.
Hr . Jos . Idschin  6 ky,  in der Annagasse ioZ7 «r
Hr . Franz La son , in der Weihburggasse 975.
— Math . Lisch , in der Salvatorgasse Zyg.
— Andreas Oste ' rmayer,  in der Sa .' vator-

gasse 409.
Hr . Jos . Karl Pruckner,  am alten Fleisch¬

markt , zum meisten Ochsen 728.
Hr . Joh . Reichel,  in der Gailergaffe zu sieben

Körben nzr.
Hr. Andr . Schätzle , in der Wollzeile 909.

R Hr.
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He. Kranz  Guchetrunk,  unter den TuchlauLen
zum rotden Igel 59S.

Hr. Joh . Wokisch,  in der Himmespsortgasse
Ivi8.

Auch sind in allen Einkehr, Gasthäusern so ge-
«annte Lohnlaquaien zu haben , deren sich jeder Frem¬
de wahrend seines Aufenthalts bedienen kann , und
die fast zu sagen ihnen unentbehrlich sind , da diese
Heute nicht nur jedes Haus der Stadt und Vorstädte
wissen , sondern auch alle Kauf , und Gewerböleute
kennen , wo man am besten bedient wird. Auch
sprechen deren viele z auch 4 Sprachen , man zahlt
solch einem Diener für den Tag « si . , auch i fl.
tz kr. , Md darf sich der Treue wegen vollkommen
verlassen, weil die meisten in diesen Diensten grau
gewordesi sind ; auch 'nimmt der Gastwirth keinen z
an, von dessen Ehrlichkeit er nicht im Voraus über- l
zeuget ist. '

Sessel oder Senstenträger.
Diese sind in denen 4 Theilen der Stadt ein-

getheilt , als : in der unter « Bäckerstrasse
in der Singerstrasse , im tiefen Graben , -
und in der Kapuzinergasse.  Nach Endigung
des Theaters ) in denen beyden k . k . Schauspielhäu¬
sern , stehen sie vor selben , auf dem ihnen angewie¬
senen Platze , wo man sie häufig haben kann , für
einem nicht zu entfernten Gange, 'zahlt man 24 kr.
und für einen etwas weitern 42 kr. , wenn man sie
aber in eine Vorstadt gebrauchet, muß man beson-
derS akkordiren.

Landkutscher.
Dieser kann sich Jedermann auf Reisen im

Julande und Auslände sowohl als auch in denen
nahe
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nahe um Wien liegenden Gegenden auf ein oder
niedrere Tage bedienen , auch kann man bey denen
mil *bezeichneten alle Gattungen schwerer Cornmerziat-
Güter , Meubeln , und was immer Nahmen haben
den Kracht Colli , in möglichst kürzester Zeit , so¬
wohl ins Zn - als Auslande , die Fracht entweder
nach dem Centner , oder in ganzen Lohn bedinge».
Nur ist zu bemerken , daß kein Päckchen unter LA
Pf . seyn darf , weilten diese auf dem kaif. königl.
Postwagen gehören . Uebrigens hat man sich der
Sicherheit wegen keineswegs zu sorgen , weilen die
Eigenrhümer lauter hiesige angesessene bürgerliche
Landkutscherund schwere Commerzial ' Fuhrleute sind»

Nahmens - Verzeichniß der Eigenthümer.
* Hr . Konrad Dietrich,  der ältere zu Ma 'tzlein-

storf bey der Linie l 6 .
* Hr . Jos . Dietrich,  der jüngere , zu Ma 'tz-

leinstorf l 6 .
* Hr . FranzFleischmann , der ältere , auf der

Wieden 141.
* Hr . Georg Fleisch  mann , der jüngere , auf

der Wieden i 8 r.
Hr . Jos . Fleischmann,  de - ä'uffern Raths , zu

MarLahilf im blauenBock 44 . Hier gehen alle Wochen
Wägen auf4 und 6 Personen ins L) ber-O esterreich.

Hr . Joh . Frank,  auf der Wieden zum rochen
Apfel 83

* Hr . Franz Fusser,  Abervorsteher , an der
Wien 459 - ^

* Hr . Joseph Furchh eimer,  zu Mätzlein-
storf 22 . »

Hr . Jos . Janschky,  am Judenplatz zum gros¬
sen Jordan 437.

Hr . Pct . Janschky,  Untervorsteher , eben all,
da 437 . R - Hr-
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* Hr . Jos.  Leutgeb/  auf der neuen Wieden
293 - ^

*Hc, Joh . Georg Stelzer,  amMichaelbayrischen
Grund 14.

* Hr . Karl Westhauser,  zu Mcizleinsdorf 7.
* — Jos . Westhauser,  zu McizleinSdorf 6.

Großfuhrleute.
Diese Fuhrleute smo die Inhaber jener Wagen,

welche das Holz von denen Gestatten gegen bestimm¬
te Bezahlung vor des ElgenthümerS Wohnung füh¬
ren , auch dienen selbe den Zimmerleucen zum Bau¬
holz führen , u . dgl.

Nahmen - Verzeichniß der Eigenthümer.
Hr . Joseph Kämmerer,  in der Rossau in der

Pramergasse 72.
Hr . Franz Leutgeb,  edcn allda in der Hahngas¬

se 8.
Hr . Joseph Meyer höfer,  in der Rossau zum

Hahn 17.
Hr . Karl Meyerh 'öfer,  eben allda , in der

Grünthorgasse 82.
Hr . Konrad Meyerh 'öfer,  in der Rossau 70,
— Karl Muck , im Lichtenthal 184.
— Mathias Neßmann,  in der Rossau in der

Z Mohrengasse 244.
Hr . Joh . P 0 lzgey,  Obervorsteher , in der Ros¬

sau in der rothen Löwengasse zz . -
Hrn . Georg Resch , seel . Wittwe , am Thury 20.
Hr . Jos . Ritter,  in der Leopoldstadt 218.
— Jos . Santner,in  d . Rossau in der Löweng . Zz.

Laurenz Staudinger,  in der Leopoldstadt
in der Schifamtsgasse 6z.

Hr . Franz Stixfelner,  Untervorsteher in der
Roffau auf der Ladengestcidte 37.

Hr . Jos . Et ixfelner,  eben allda 37.
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